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Anlass des Auskunftsersuchens gem. § 29 Abs. 1 BbgKVerf.:

Es häufen sich in Potsdam Probleme mit den dauerhaften Sicherungen der wichtigen 
Kleingartenanlagen (KGA) im Stadtgebiet, da die Spekulation mit Immobilien und der allgemeine 
Immobilienboom gemeinsam mit dem Siedlungsdruck in Potsdam auch dort nicht Halt macht.

Die KGA, die nicht auf städtischen Grund liegen und keinen rechtskräftigen Bebauungsplan aufweisen, 
wurden mittlerweile mehrfach wegen ungeklärter Rechtsnachfolgen des zu DDR-Zeit existierenden 
Verbandes der Kleingärtner, Siedler und Kleintierzüchter (VKSK) angegriffen.

Ich frage daher den Oberbürgermeister:

1. Welche KGA im Stadtgebiet der LHP liegen nicht auf städtischem Grund (bitte in einer 
Tabelle mit angeben und jeweils mit anfügen, um wie viel Fläche und wie viele Parzellen es 
geht)?

Eine detaillierte Auswertung der Flächen- und Parzellenstruktur über den veröffentlichten Stand 
des StEK Kleingärten 2018 hinaus ist im Rahmen einer kleinen Anfrage nicht möglich.

2. Welche der in 1 benannten KGA sind nicht dauerhaft (also min. für die nächsten 20 Jahre) 
gesichert (bitte den Status mit angeben, also warum sie gesichert sind bzw. warum (noch) 
nicht)?

Siehe Antwort zu Frage 1.

3. Bei welchen KGA hat die LHP Kenntnis davon, dass Pachtverträge ggf. ungültig sein 
könnten bzw. bereits angegriffen werden/wurden?

Vertragsdetails zu den betroffenen Anlagen unterliegen Schutzbedürfnissen und sind daher einer 
öffentlichen Beantwortung nicht zugänglich. 



Zuständigkeit: Geschäftsbereich Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Umwelt


